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3. Gesetz betreffend die Änderung der Verfassung des Kantons Thurgau vom 

16. März 1987 (Abschaffung der Volkswahlen für die Grundbuchämter und Notaria-

te) (08/VE 2/282) 

 

Redaktionslesung (Fassung der Gesetzgebungs- und Redaktionskommission 

siehe Anhang zum Protokoll) 

 

Kommissionspräsident Jung, SVP: Die Gesetzgebungs- und Redaktionskommission hat 

am Text keine Änderungen vorgenommen, und ich habe deshalb auch keine weiteren 

Bemerkungen. 

 

Zimmermann, SVP: Als Präsident der vorberatenden Kommission ersuche ich darum, 

die Verfassungsänderung abzulehnen, wie dies auch die vorberatende Kommission mit 

7:6 Stimmen getan hat. 

Diskussion - nicht weiter benützt. 

 

 

Schlussabstimmung (Schlussfassung siehe Anhang zum Protokoll) 

 

Dem Gesetz betreffend die Änderung der Verfassung des Kantons Thurgau vom 

16. März 1987 wird mit 81:35 Stimmen zugestimmt. 

 

Präsident: Die Vorlage geht an den Regierungsrat zur Ausarbeitung der Abstimmungs-

botschaft an das Volk. 
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